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APOTHEKEN

PEINE Einhorn-Apotheke Vöhrum
Tel. (05171) 22855, Kirchvor-
dener Str. 5: Sa. 9-9 Uhr
GROSS BÜLTEN Mickefett-Apot-
heke Tel. (05172) 13055, Zu-
ckerweg 1: So. 9-9 Uhr

ÄRZTE

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische Er-
reichbarkeit bis zum Folgetag

7 Uhr, Tel. 116117: Sa., So.
8 Uhr
LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum Tel.
116117, Manskestr. 22: Sa.,
So. 10-14, 17-20 Uhr

KINDERÄRZTE

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im Kli-
nikum Tel. 116117, Salzdah-
lumer Str. 90: Sa., So. 10-
20 Uhr Alle Angaben ohne Gewähr.

ZAHNÄRZTE

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
Tel. (05176) 923399: Sa.,
So.

TIERÄRZTE

BODENSTEDT Dr. Gebhard Lau-
enstein Tel. (05302) 3406, Im
kleinen Dorfe 8: Sa., So.

Riesiger Solarpark bei Bülten:
Investor stellt Pläne vor

50 Hektar bebaute Fläche - Baustart Ende 2026 vorgesehen - Stellungnahmen der Bürger möglich

angegeben, „aber es ist un-
wahrscheinlich, dass wir da
auch nur annähernd rankom-
men“, sagt Neumann. Realisti-
scher sei eine maximale Höhe
von zweieinhalb Metern. An-
dere hohe Bauwerke soll es auf
dem Gelände nicht geben.

Ausgelegt sei ein Solarpark
im Normalfall für eine Be-
triebszeit von 30 Jahren. Die
Ackerflächen zwischen Groß
Bülten und Bülten würden ins-
gesamt 17 Eigentümern gehö-
ren - der Großteil davon habe
bereits die entsprechenden
Verkaufsverträge unterschrie-
ben.

Zwar soll die Anlage von
einerObjektgesellschaft betrie-
ben werden, die aber bis zum
Baubeginn in die Muttergesell-
schaft integriert werden soll.
DieGewerbesteuer fließe gänz-
lich an die Gemeinde Ilsede,
sagt Neumann.

Auf den Abstandsflächen
neben den eigentlichen Anla-
gen soll es eineBepflanzung ge-
ben. Womit genau, sei noch
nicht definiert. Außerdem solle
noch geprüft werden, ob es
durch die Solarmodule eine
Blendwirkung fürVerkehrsteil-
nehmer und Anlieger geben
könnte.

Hans-Werner Kuklik, Groß
Bültener und Vorsitzender der
Peiner BiologischenArbeitsge-
meinschaft, kritisierte, dass
dem Ortsrat vorab nicht deut-
lich gemacht worden sei, dass
es sich bei der Angabe von 50
Hektar nur um die bebaute So-
larpark-Fläche handelt. Man
habe nicht gewusst, dass Rand-
flächen nicht eingerechnet
sind. Zudemmerkte er an, dass
das östliche Solarpark-Areal
ein potenzielles Hochwasser-
gebiet sei.

Die entsprechenden Daten,
die man bei der jetzigen Pla-
nung verwendet habe, seien

veraltet. Diese und weitere An-
merkungen nahm die
Gemeindeverwaltung zur
Berücksichtigung bei den
weiteren Planungsschritten auf.

Unterlagen zum geplanten
Solarpark-Projekt liegen im
Ilseder Rathaus aus und sind
auf der Internetseite der Ge-
meinde unter gemeinde-
ilsede.de/rathaus/bekanntma-
chungen/bauleitplanung/ ein-
sehbar. E-Mails mit Stellung-
nahmen nimmt Tanja Thöne
vom Fachbereich Planen, Um-
welt, Bauen und Mobilität
unter t.thoene@ilsede.de ent-
gegen.

Symbolbild: In der Gemeinde Ilsede plant der Investor Kronos Solar eine große Freiflächen-Photovoltaikanlage. FOTO: IMAGO/RUPERT OBERHÄUSER

Groß Bülten/Bülten. Auf bishe-
rigen Ackerflächen zwischen
Groß Bülten und Bülten soll
eine große Freiflächen-Photo-
voltaikanlage entstehen.Vorge-
sehen sind dafür insgesamt
50 Hektar, also 500.000 Qua-
dratmeter - das ist in etwa so
groß wie die Hallenfläche auf
dem Messegelände Hannover
oder auch die Vatikanstadt.
Und dabei handelt es sich nur
um die bebaute Fläche, zusam-
men mit dem unbebauten Be-
reichen darum herum werden
eswahrscheinlich circa 60Hek-
tar. Der Investor Kronos Solar
Projects und die Ilseder Ge-
meindeverwaltung schilderten
den Bürgerinnen und Bürgern
jüngst, wie das Projekt weiter-
gehen soll.

Die Aufstellung des entspre-
chenden Bebauungsplans für
den Solarpark gibt es bereits
seit Ende 2024. Doch ein mög-
licher Baustart ist noch in wei-
ter Ferne. Vorher stünden etli-
che Schritte an, sagte Carolin
Prillwitz, Bauleit- undUmwelt-
planerin vonKronos Solar Pro-
jects. Derzeit befinde man sich
in der Phase der frühzeitigen
Behörden- und Öffentlich-
keitsbeteiligung. Das heißt
auch, das Bürgerinnen und
Bürger ihre Stellungnahmen
zum geplanten Projekt in
Papierform oder online an die
Gemeinde Ilsede schicken kön-
nen.

Der derzeitige Plan für die
Anlage, der auch auf der Inter-
netseite der Gemeinde Ilsede
zu finden ist, sei nur ein Vor-
entwurf, betont Prillwitz. „In so
einem ist nie alles komplett
durchgeplant“, ergänzt Ilsedes
Gemeindebaurat Marco Kös-
ter. Bis zurUmsetzung könnten
sich also noch einige Details
ändern.

Weitergehen soll es erst ein-
mal mit dem Billigungs- und
Aufstellungsbeschluss, darauf-
hin sollen weitere Stellungnah-
menvonBürgerinnenundBür-
gern möglich sein. Erst danach
könne der Satzungsbeschluss
erfolgen.

Wenn alles nach Plan ver-
läuft, sei mit einem Baustart im
letzten Quartal des kommen-
den Jahres zu rechnen, erläutert
Matthias Neumann, leitender
Projektentwickler von Kronos
Solar Projects.Vorgesehen ist,
je drei Solarmodule in einer
Reihe hintereinander aufzu-
stellen. Zwar sei in denEntwür-
fen eine zulässige maximale
Höhe von dreieinhalb Metern
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